
Schnibbelparty  mit  Kunst  am
Kurt  Schumacher  Platz:
Künstler  „umgarnen“  Mutter
mit Kind-Denkmal
Ab  Dienstag,  18.  September  wird  der
Kurt- Schumacher-Platz in Bergkamen mit
Skulpturen besetzt: Die Künstler Samuel
Treindl,  Münster  und  David  Rauer,
Osnabrück  erweitern  im  Rahmen  des
Projekts  „Stadtbesetzung  III“  das
„Mutter mit Kind Denkmal “ zur sozialen
Skulptur. Die brunnenartige Rahmung des
Denkmals  wird  um  vier  Funktionskunst-
Bereiche erweitert: Es gibt eine offene
Küche,  ein  Café,  eine  Bar  und  einen
Ofen. Idee der beiden Künstler ist es,
rund  um  die  sogenannten  „Funktionsskulpturen“  mit  der
Bergkamener  Bevölkerung  in  Kontakt  zu  kommen.

Wer  interessiert  ist,  kann  von  Beginn  an  mitbauen  und
mitmachen,  Material  bringen  die  Künstler  mit.  Aber  auch
gemeinsam Essen zuzubereiten, etwa bei einer Schnibbelparty,
Brot  und  Pizza  zu  backen  oder  etwa  eine  Sitzecke  für
gemeinsames  Kaffeetrinken  einzurichten,  steht  auf  dem
Programm. „Wir umgarnen die „Mutter mit Kind Figur“ mit allem,
was wir brauchen“ so Samuel Treindl und David Rauer: „Else
Montag  hat  die  Installation  als  Brunnen  vorgesehen,  daher
bekommt sie auch eine kleine Wasserstelle. Die Skulptur wird
in diesem Vorhaben lediglich provisorisch umbaut und nimmt
keinen Schaden.“

Start des Projektes ist Dienstag der 18.9. Dann beginnt die
Besetzung mit ersten Konstruktionen rund um das „Mutter mit
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Kind Denkmal“. Am Mittwoch ist die Bevölkerung zur Eröffnung
der ersten Funktion mit Kaffee und Tee eingeladen. Der Kuchen
darf gern mitgebracht werden, so die Künstler.
.
Am Freitag, den 21.9. soll es eine Party mit der Einweihung
der „Bar“ geben. Am Samstag, 22. September laden die Künstler
zum Fest und nehmen den selbst gebauten Ofen in Betrieb. Jede
Himmelsrichtung des Denkmals hat dann eine Funktion.

Für die Umsetzung hoffen Treindl und Rauer auf Zusammenarbeit
mit Bergkamener Vereinen, mit dem Verein der schönen Künste
sind  sie  bereits  in  Kontakt.  Spenden  einer  Foodsharer
Organisation, etwa Gemüse und Obst für gemeinsame Kochaktionen
würden die beiden auch entgegen nehmen.

„Das dritte Stadtbesetzungsprojekt ist wie seine Vorläufer auf
Partizipation angelegt“, so Kulturreferentin Simone Schmidt-
Apel. „Hier bietet sich die Gelegenheit selbst an der Aktion
beteiligt  zu  sein  und  so  Kunst  einmal  aus  einer  anderen
Perspektive zu erleben.

Programmablauf:
Dienstag 18.09.
Projektstart:  Ankommen,  Einrichten  der  Arbeitssituation  und
Bau der Grundkonstruktion

Mittwoch 19.09.
Bau von Kaffeestelle und Ofen,
ab 15:00 Uhr Einweihung der ersten Funktion mit Einladung zu
Kaffee, Tee und Keksen

Donnerstag 20.09.
Einladung zur „Bau Aktion“: Verwendetes Material ist unter
anderem Holz, Lehm, Polycaprolacton.

Freitag 21.09.
Bis 15:00 Uhr Bau und Erweiterung der Funktionen wie z.B.



einer Wasserstelle
ab 15:00 Uhr Einweihung mit Bar und Küche mit gemeinsamen
Zubereiten von Essen.

Samstag 21.09.
Öffentliche Platzbesetzung mit allen Funktionen (Kaffe, Bar,
Kochen und Backen)
und kulturellen Beiträgen.

Sonntag 23.09.
Projektabschluss: Einladung zu Kaffee, Tee und Keksen –
ein offener gemeinsamer Nachmittag.


